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Umsetzung der TrinkwEGV

Beschreibung des 
EZG

Gefährdungs-
analyse

Risikoabschätzung Risiko-
beherrschung

Gefährdungsereignis
=

Gefährdung + Ereignis

Stoffe, Organismen

!

Nach §6 TrinkwEGV
− Bestimmung des 

Einzugsgebiets,
− Kenngrößen 

Hydrogeologie, Hydrologie
− Erfassung von Nutzungen, 

Handlungen, Anlagen

Ausgangsrisiko +
Schutzwirkung des EZG

= 
Rohwasserrisiko

➔ Bewertung des 
Restrisikos

Zuordnung und Bewertung 
von Maßnahmen

Ableitung von 
Handlungsbedarf

und Untersuchungs-
programm

Stichtag 1. Zyklus:12. November 2025
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Hilfestellung Freistaat Sachsen

https://www.wasser.sachsen.de/trinkwassereinzugsgebieteverordnung-21217.html
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QGIS-Projekt Risikoabschätzung

Auftrag: Erstellung eines QGIS-Projektes zur Risikoabschätzung in sächsischen 
Grundwassereinzugsgebieten und für kleine Trinkwassergewinnungsanlagen, 
→Genau genommen 2 QGIS-Projekte/Tools: 

1) EZG-Bestimmung (vereinfacht nach LAWA) 
2) Gefährdungsanalyse und Risikoabschätzung

→Modell Anwendung und Anpassung für 20 Gewinnungen

Ausgangslage:
• Öffentliche Website des SMUL mit Informationen zu Daten, Vollzugshilfen etc.
• QGIS-Sammlungen relevanter, geografischer Daten
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Beschreibung des EZG

Beschreibung des 
EZG

Gefährdungs-
analyse

Risikoabschätzung Risiko-
beherrschung

Gefährdungsereignis
=

Gefährdung + Ereignis

Stoffe, Organismen

Nach §6 TrinkwEGV
− Bestimmung des 

Einzugsgebiets,
− Kenngrößen 

Hydrogeologie, Hydrologie
− Erfassung von Nutzungen, 

Handlungen, Anlagen

Ausgangsrisiko +
Schutzwirkung des EZG

= 
Rohwasserrisiko

➔ Bewertung des 
Restrisikos

Zuordnung und Bewertung 
von Maßnahmen

Ableitung von 
Handlungsbedarf

und Untersuchungs-
programm

!
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Beschreibung des EZG

• Grundlage:
• Hydrogeologisch bestimmtes Einzugsgebiet
• Notfalls: WSG (1. Zyklus)
Oder:
→Vereinfachte Bestimmung nach LAWA

  

• Neben hydrogeologischen, hydrochemischen 
und geohydraulischen Aspekten, spielt 
Flächennutzung zentrale Rolle

Beschreibung des EZG (§6 TrinkwEGV)
Kartierung …

…der Fläche des Einzugsgebietes

…der Entnahme 

…ggf. der Schutzzonen

…relevanter Messstellen

…der Flächennutzung

...
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Gefährdungsanalyse

Beschreibung des 
EZG

Risikoabschätzung Risiko-
beherrschung

Nach §6 TrinkwEGV
− Bestimmung des 

Einzugsgebiets,
− Kenngrößen 

Hydrogeologie, Hydrologie
− Erfassung von Nutzungen, 

Handlungen, Anlagen

Ausgangsrisiko +
Schutzwirkung des EZG

= 
Rohwasserrisiko

➔ Bewertung des 
Restrisikos

Zuordnung und Bewertung 
von Maßnahmen

Ableitung von 
Handlungsbedarf

und Untersuchungs-
programm

Gefährdungs-
analyse

Gefährdungsereignis
=

Gefährdung + Ereignis

Stoffe, Organismen

!
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Gefährdungsanalyse

• Identifizierung der Gefährdungsträger und der 
Gefährdungsereignisse im Einzugsgebiet

Flächennutzung/
Gefährdungsanalyse

Gefährdungsanalyse (§7 TrinkwEGV) Einzugsgebiet

Schutzzonen

Brunnen

Quelle: IWW

Beispiel

Sektor: Landwirtschaft

Gefährdungsträger: Ackerland (ATKIS)

Gefährdungsereignis:

Intensiver Anbau führt zu Stickstoffüberschüssen im 

Boden. 

Mit dem Sickerwasser findet eine Auswaschung von 

Nitrat (Gefährdung = Stoff nach TrinkwEGV) in das 

Grundwasser statt.
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Gefährdungsanalyse

• Basis: ursprüngliche sächsische 
Gefährdungstabelle

• Weitere Datengrundlagen:
− LAWA-Vollzugshilfe

− DVGW-Regelwerk

− BDEW

− Input Sachsen

− Eigenexpertise

→Harmonisierte (sächsische) 
Gefährdungstabelle

Gefährdungsanalyse (§7 TrinkwEGV) 
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Risikobewertung

Gefährdungs-
analyse

Risiko-
beherrschung

Gefährdungsereignis
=

Gefährdung + Ereignis

Stoffe, Organismen

Zuordnung und Bewertung 
von Maßnahmen

Ableitung von 
Handlungsbedarf

und Untersuchungs-
programm

Beschreibung des 
EZG

Nach §6 TrinkwEGV
− Bestimmung des 

Einzugsgebiets,
− Kenngrößen 

Hydrogeologie, Hydrologie
− Erfassung von Nutzungen, 

Handlungen, Anlagen

Risikoabschätzung

Ausgangsrisiko +
Schutzwirkung des EZG

= 
Rohwasserrisiko

➔ Bewertung des 
Restrisikos

!
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Risikoabschätzung

1. Gefährdungsanalyse
2. Abschätzung von

•  Schadensausmaß
• Eintrittswahrscheinlichkeit

3. Schutzwirkung des Einzugsgebietes
• Vertikal: Grundwasserüberdeckung
• Horizontal: Fließstrecke im 

Grundwasserleiter

Risikoabschätzung (§7 TrinkwEGV) 

Von der Gefährdung zum Risiko für das Rohwasser

zweistufig: Ausgangsrisiko → Risiko für das Rohwasser
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Risikoabschätzung

1. Eintrittswahrscheinlichkeit 
und Schadensausmaß

Risikoabschätzung (§7 TrinkwEGV)

Beispiel:
Dreistufige 
Abschätzung des  
Ausgangsrisikos 
(DVGW W 1004 (M), 2024)
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Risikoabschätzung

2. Schutzwirkung

Risikoabschätzung (§7 TrinkwEGV)

Klasse Beispieldefinition Schutzwirkung

niedrig

• Vertikal: Trinkwassereinzugsgebiet bietet wenig bis keinen Schutz, etwa aufgrund gering 
durchlässiger grundwasserüberdeckender Schichten, geringem Flurabstand 

• Horizontal: Entfernung zur Entnahmestelle sehr gering bis gering (z. B. WSZ I / II)

mittel

• Vertikal: Grundwasserüberdeckung bzw. Oberflächengestalt bietet zwar eine Schutzwirkung und 
eine gewisse, aber nicht verlässliche Risikominderung

• Horizontal: Entfernung zur Entnahmestelle mittel (z. B. WSZ II / IIIA)

hoch

• Vertikal: Trinkwassereinzugsgebiet bietet einen hohen Schutz, Einträge werden sehr stark behindert 
oder sehr lange verzögert, etwa durch sehr lange Verweilzeiten in der Grundwasserüberdeckung 
oder lange Fließzeiten im Grundwasserleiter, 

• Horizontal: Entfernung zur Entnahmestelle hoch bis sehr hoch (z. B. WSZ III / IIIB) 

Quelle: In Anlehnung an W 1004
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Risikoabschätzung

3. Rohwasserrisiko

Risikoabschätzung (§7 TrinkwEGV)

Quelle: In Anlehnung an W 1004
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Risiko
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(WSZ III / III B)
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(WSZ I / II)

 Schutzwirkung des Trinkwassereinzugsgebietes

Bewertungsbasis / Einstufung integriert in Gefährdungstabelle 
3x3 Matrix
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Sachstand: Zusammenfassung 

Harmonisierte Grundlagentabelle
→ Gefährdungen, Eintrittswahrscheinlichkeit, Schadensausmaß

QGIS-Projekt EZG
→ Tool zur vereinfachten EZG-Bestimmung (LAWA)

QGIS-Projekt Risikoabschätzung
→ Modelle/Tools zur Verschneidung, Verknüpfung und Berechnung

Bewertungsbeispiele (mit/ohne EZG)
→ Beispieldaten der Betreiber (bisher 1 → Vollständigkeitsprüfung)
→ Entnahmestellen, -mengen und EZG (bisher 2 vollständig)
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Risiko-
beherrschung

Umsetzung der TrinkwEGV

Beschreibung des 
EZG

Gefährdungs-
analyse

Risikoabschätzung

Gefährdungsereignis
=

Gefährdung + Ereignis

Stoffe, Organismen

!

Nach §6 TrinkwEGV
− Bestimmung des 

Einzugsgebiets,
− Kenngrößen 

Hydrogeologie, Hydrologie
− Erfassung von Nutzungen, 

Handlungen, Anlagen

Ausgangsrisiko +
Schutzwirkung des EZG

= 
Rohwasserrisiko

➔ Bewertung des 
Restrisikos

Zuordnung und Bewertung 
von Maßnahmen

Ableitung von 
Handlungsbedarf

und Untersuchungs-
programm
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QGIS-Projekt Sachsen
Bearbeitungsbeispiele
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Beschreibung des EZG (§6 TrinkwEGV)

QGIS-Projekt zur 

Bestimmung und 

Beschreibung des 

EZG
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Beschreibung des EZG (§6 TrinkwEGV)

QGIS-Projekt zur Gefährdungsanalyse 

und Risikoabschätzung
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Beschreibung des EZG (§6 TrinkwEGV)

Ermittlung eines vereinfachten EZG nach LAWA: 

✓ Shape Datei mit vereinfachtem Einzugsgebiet 

nach LAWA

✓ Attributtabelle mit Informationen zum EZG
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Beschreibung des EZG (§6 TrinkwEGV)

Ermittlung der Landnutzung 

im EZG: 

✓ Shape Datei

✓ Attributtabelle mit 

Informationen zur 

Flächennutzung
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Gefährdungsanalyse (§7 TrinkwEGV) 

Automatisierte Zuordnung von

• Gefährdungsträgern

• Gefährdungsereignissen

• Gefährdungen

• Vorschlag 

Eintrittswahrscheinlichkeit

• Vorschlag Schadensausmaß

→ Prüfung und Anpassung von 

Einträgen durch Anwender möglich 

und nötig!
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Risikoabschätzung (§7 TrinkwEGV): Ausgangsrisiko

Grundlagen: Sächsische Gefährdungstabelle und angepasste 

Attributtabelle der Gefährdungsermittlung
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Risikoabschätzung (§7 TrinkwEGV): Ausgangsrisiko
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Risikoabschätzung (§7 TrinkwEGV): Rohwasserrisiko

Einbeziehung der 

Schutzwirkungen des EZG

→ Schutzwirkung: WSG-Zonen, 

Hydrogeologie, Böden…

Rohwasserrisiko =

Produkt aus dem 

Ausgangsrisiko und der 

Schutzwirkung

…
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Zusammenfassung

• Auftrag: Erstellung eines QGIS-Projektes 
zur Risikoabschätzung in sächsischen 
Grundwassereinzugsgebieten und für 
kleine Trinkwassergewinnungsanlagen

• Tool zur vereinfachten Bestimmung 
EZG

• Bewertungsbasis Gefährdungsanalyse
• Bewertungsbasis Risikoabschätzung 

Ausgangrisiko
• Bewertungsbasis Risikoabschätzung 

Rohwasser 

• Nächste Schritte/ongoing:
• Durchführung der Bewertung für 20 

Gewinnungen
• Anpassungen iterativ
• Performanceverbesserungen



info@iww-online.de
iww-wasserforschung.de

IWW Institut für Wasserforschung 
gemeinnützige GmbH

Moritzstraße 26
45476 Mülheim an der Ruhr
 
Fon +49 208 40303-0
Fax +49 208 40303-80

IWW Institut für Wasserforschung 
gemeinnützige GmbH

Moritzstraße 26
45476 Mülheim an der Ruhr
 
Fon +49 208 40303-0
Fax +49 208 40303-80
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